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Herbstzeit - 

Wanderzeit, 

Erntezeit

Pilgerweg führt durch         Micheldorf -   
Der Benediktweg                     S. 4

Uhudler-Sturm-Fest
23. September             S. 15                     

www.benedikt-bewegt.at
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Neu im TeamLehrabschluss: 
Auszeichnung

Seit 1. Juli verstärkt Silke Feichtin-
ger das Team des Bürgerservice 
im Marktgemeindeamt. Die ge-
lernte Einzelhandelskauffrau 
wohnt in Nußbach, ist verheiratet 
und Mutter von zwei Töchtern. 
Wir heißen Silke herzlich willkom-
men und wünschen ihr alles Gute!

Amtsleiter Helmut Kurz und Bürgermeis-
ter Horst Hufnagl freuen sich mit Lara 
Holzer über ihre Auszeichnung.

Lara Holzer hat ihre dreijährige 
Lehre zur Verwaltungsassistentin 
am Marktgemeindeamt Michel-
dorf erfolgreich, und zwar mit 
Auszeichnung, abgeschlossen. In 
den Jahren ihrer Lehrzeit konnte 
sie in allen Abteilungen am Ge-
meindeamt Erfahrung und Wis-
sen sammeln und ist nun in der 
Finanzabteilung tätig. 
Herzlichen Glückwunsch, liebe 
Lara, wir sind stolz auf dich! 

Foto: privat

Foto: privat
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Teamtag

Wegen Corona sind sie in den 
letzten Jahren entfallen, die 
Teambuilding-Ausflüge der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltung am Micheldor-
fer Gemeindeamt.  Heuer war es 
endlich wieder so weit: der Aus-
flug führte nach Gmunden zum 
Wandern auf den Grünberg, der 
Baumwipfelweg wurde absolviert 
und vom Aussichtsturm bot sich 
ein fantastischer Ausblick über 
die Region. 
Bürgermeister Horst Hufnagl 
freute sich über die rege Teilnah-
me und spricht an dieser Stelle 
nochmals ein großes Dankeschön 
an alle Kolleginnen und Kollegen 
aus. Es war ein geselliger Tag bei 
traumhaftem Wetter in wunder-
barer Umgebung.

Parken – Restfahrbahnbreite
Leider gibt es vermehrt Beschwer-
den wegen Behinderungen im 
Straßenverkehr (besonders im 
Siedlungsgebiet) durch parkende 
Autos auf der Fahrbahn: Aus die-
sem Anlass möchten wir in Erin-
nerung rufen, dass Parken gemäß 
Straßenverkehrsordnung (StVO) 
unter anderem auch verboten ist:

•	 vor Haus- und Grundstücks-
einfahrten,

•	 auf Fahrbahnen mit Gegen-
verkehr, wenn nicht mindes-
tens zwei Fahrstreifen (5,20 m 
Restfahrbahnbreite) für den 
fließenden Verkehr freiblei-
ben,

•	 auf der linken Seite von Ein-
bahnstraßen, wenn nicht min-
destens ein Fahrstreifen (2,60 
m Restfahrbahnbreite) für den 
fließenden Verkehr freibleibt.

Die Behinderung der Rettung oder 
der Feuerwehr bringt im Ernstfall 
sogar Menschenleben in Gefahr. 
Dabei ist die Straßenverkehrsord-
nung (StVO) eindeutig: „Der Len-
ker hat das Fahrzeug zum Halten 
oder Parken … so aufzustellen, 
dass kein Straßenbenützer gefähr-
det und kein Lenker eines anderen 
Fahrzeuges am Vorbeifahren oder 
am Wegfahren gehindert wird.“
Bitte dies auch bei nur „kurzfristi-
gem“ Parken beachten, danke!

Bürgerservice

Bauabteilung

Als Karenzvertretung für Magda-
lena Weiss ist Lisa Götzendorfer 
seit 1. August in der Bauabteilung 
tätig. Die Mutter zweier Kleinkin-
der ist gelernte Fachsozialbetreu-
erin und freut sich als Querein-
steigerin auf die neuen Aufgaben 
und Herausforderungen im Bau-
amt. Wir freuen uns auf gute Zu-
sammenarbeit und wünschen ihr 
viel Freude bei der Arbeit.
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Liebe Micheldorferinnen, liebe Micheldorfer!
Der Sommer zeigt sich uns mo-
mentan in seiner vollen Pracht. 
Sonnenschein am Tag, angenehme 
Nächte und wunderschöne Son-
nenuntergänge am Abend. 
Allerdings machen die extremen 
Wetterkapriolen auch vor unse-
rer Gemeinde nicht halt. Mitte 
August hatten wir mit teils gewal-
tigen Regenmengen zu kämpfen. 
Keller und Garagen wurden Opfer 
der Schlamm- und Wassermassen, 
zahlreiche materielle Schäden 
wurden verzeichnet, Gott sei Dank 
gab es keine Personenschäden. 
Die Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr 
Micheldorf konnten gemeinsam 
mit der Bevölkerung größere 
Schäden abwenden. Ein herzli-
cher Dank geht, stellvertretend 
für alle freiwilligen Helfer, an den 
Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Micheldorf, ABI Gerald 
Kaltenböck, der ein schlagkräftiges 
Team hinter sich hat. 
Besonders freut es mich, dass so 
viele Junge den Weg zur Feuer-
wehr gefunden haben und sich in 
den Dienst der Allgemeinheit stel-
len. Dies ist besonders wichtig für 
das Zusammenleben in unserer 
Gemeinde. Dazu benötigt es eine 
funktionierende Kameradschaft, 
die Bereitschaft, Freizeit zu inves-
tieren, und motivierende Jugend-
betreuerinnen und Jugendbetreu-
er, die sich engagieren. Sie werden 
viel zu selten vor den Vorhang 
geholt, obwohl sie die Zukunft der 
Freiwilligen Feuerwehren sichern. 
In Micheldorf sind das Corina 
Sperrer-Rachlinger und Wolfgang 
Oberhauser. Vielen Dank für Euren 
Einsatz. 

Mit einem perfekt arrangierten 
Bezirksmusikfest konnte sich die 
Marktmusikkapelle Micheldorf 
vor tausenden Besuchern präsen-

tieren. Die Leistungen, die dabei 
im musikalischen und organisato-
rischen Bereich erbracht wurden, 
haben den Standard von Veran-
staltungen in Micheldorf auf ein 
neues Niveau gehoben. Dass der 
Zusammenhalt und die Hilfsbe-
reitschaft in Micheldorf gelebt 
wird, wurde dabei wieder klar 
ersichtlich. Denn nur durch den 
unermüdlichen Einsatz der Musi-
kerinnen und Musiker, der Fami-
lien und Freunde konnte die Ver-
anstaltung so ein Erfolg werden. 
Herzliche Gratulation und Dank an 
Rita und Thomas Hüttner-Aigner, 
sowie an alle, die zum Gelingen 
dieses Festes beigetragen haben. 
Auch die diesjährige Ferienaktion 
war wieder ein voller Erfolg. Trotz 
teilweise schwierigen Wetterver-
hältnissen konnten sich Kinder 
und Jugendliche über das Angebot 
der Micheldorfer Vereine und Or-
ganisationen freuen. Dies ist auch 
eine Möglichkeit einmal ohne Ver-
pflichtung „hineinzuschnuppern“ 
und eventuell zukünftig einen 
Teil der Freizeit in einem dieser 
Vereine zu verbringen. Die gut or-
ganisierte Vereinsstruktur bietet 
für jeden etwas. Vielen Dank an 
die Obleute, die dadurch einen 
wesentlichen Beitrag für das ge-
meinschaftliche Zusammenleben 
leisten. 
Einen besonderen Dank möchte 
ich aber jetzt noch den Personen 
aussprechen, die mich in den letz-
ten Monaten so tatkräftig unter-
stützt und vertreten haben. Durch 
eine akute Entzündung der Bauch-
speicheldrüse konnte ich für eini-
ge Wochen meine Tätigkeiten als 
Bürgermeister nicht wahrnehmen. 
Nach kurzer Abstimmung wur-
den Vizebürgermeister Werner 
Radinger und Amtsleiter Helmut 
Kurz tätig und übernahmen mei-
ne Aufgaben. Vielen herzlichen 

Dank, dass ihr die Verantwortung 
so kurzfristig übernommen habt. 
Meinen Dank möchte ich aber 
noch ausweiten. Denn nur durch 
die Mithilfe der Kolleginnen und 
Kollegen im Gemeindedienst und 
in den politischen Gremien war 
diese Zeit zu bewältigen. 

Nicht zuletzt bedanke ich mich 
bei allen Personen, die mir Gene-
sungs- und Glückwünsche in den 
verschiedensten Formen zukom-
men ließen. Den vielen Micheldor-
ferinnen und Micheldorfern, die 
sich nach der Genesung gefreut 
haben, mich wieder im Amt zu se-
hen, auch wenn jetzt um rund 20 
Kilo weniger von mir da sind. Ich 
habe in dieser Zeit gelernt, was 
wirklich wichtig ist im Leben. Ich 
freue mich, dass ich nun wieder 
100% fit bin und wieder 100% für 
Micheldorf geben kann. 
Ich wünsche Euch noch sonnige  
und erholsame Sommertage und 
vor allem viel Gesundheit und 
Freude.
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Trinkwasserversorgung in Micheldorf
Zwei Brunnen (Hinterburg I und 
II) und vier Quellen im Ortsgebiet 
von Micheldorf (Hörndl, Schmied-
pauln, Wienerweg und Hinter-
burg) versorgen die Marktgemein-
de mit bestem Trinkwasser. 
Dies wird uns immer wieder bestä-
tigt, denn lt. geltender Trinkwas-
serverordnung muss die Qualität 
regelmäßig untersucht werden. 
Da das Mischungsverhältnis des 
Trinkwassers aus den Brunnen 
und Quellen variiert, können auch 
die Analysewerte, wie zum Bei-
spiel die Wasserhärte, tageweise 
unterschiedlich sein.   
Eine repräsentative Probe wurde 
am 16.4.2023 an der Wasserent-
nahmestelle Nähe Billa Plus/Wein-
zierler Brücke 17 gezogen und er-
gab folgende Anaylsenergebnisse: 

Das Wasser entspricht im Rah-
men des durchgeführten Unter-
suchungsumfanges den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschrif-
ten und ist zur Verwendung als 
Trinkwasser geeignet. 

Detaillierte Informationen erhal-
ten Sie bei den Wasserwarten, 
Tel.: +43 7582 61250 - 52

Leader Region Traun4tler Alpenvorland - aktuell 
Generalversammlung 
Bei der Ende Juni stattgefundenen 
Generalversammlung der LEADER-
Region Traun4tler Alpenvorland 
wurden der Bad Haller Bürger-
meister Mag. Bernhard Ruf als Ob-
mann gewählt und Bürgermeister 
Horst Hufnagl erneut als Obmann-
Stellvertreter für die nächsten 
sechs Jahre bestätigt. 
Durch innovative und nachhaltige 
Projekte wird der ländliche Raum 
gestaltet und gestärkt. „Ich sehe 
Leader als Wachstumsmotor für 
unsere Region und uns als Unter-
stützer für zukunftsweisende und 
kreative Ideen“ ist Bgm. Hufnagl 
überzeugt.

Ab sofort können nachhaltige Pro-
jekte eingereicht werden, Anfra-
gen können gerne direkt per Mail 
an Bgm. Hufnagl gerichtet werden. 
gemeinde@micheldorf.at

Benedikt-Pilgerweg:
Der Benedikt-Pilgerweg Oberös-
terreich wurde im Rahmen eines 
dreijährigen EU-LEADER-Projekts 
im Mai 2023 fertiggestellt und 
Ende August offiziell in Krems-
münster eröffnet und gesegnet. 
Unter dem Motto „Von Kloster zu 
Kloster“ wurden hochwertige Fuß- 

und Radpilgerwege von insgesamt 
rund 370 km Länge geschaffen, die 
sich durch ganz Oberösterreich zie-
hen und auch durch unser schönes 
Micheldorf führen. Der Verein BE-
NEDIKT be-WEG-t Oberösterreich" 
ist der Träger des Projekts. Erleben 
Sie den neuen Benedikt-Pilgerweg 
in unserer Region und entdecken 
Sie eine spirituelle Reise von Klos-
ter zu Kloster. Tauchen Sie ein in 
die Vielfalt von Kultur, Natur und 
Begegnungen. 
www.benedikt-bewegt.at

www.benedikt-bewegt.at

Parameter		  mg/l	    Grenzwert 

Ammonium (NH4)	  0,011	    0,5
Chlorid (Cl)		  3,8	    200
Nitrat (NO3)		  7,2	    50
Nitrit (NO2)		  < 0,01
Sulfat (SO4)		  19,7	    250
Calcium (Ca)		  82,2	    400
Eisen (Fe)		  < 0,01	    0,2
Kalium (K)		  0,94	    50
Magnesium (Mg)	 13,8	    150
Mangan (Mn)		  < 0,005	   0,05
Natrium (Na)		  1,79	    200

Bgm. Horst Hufnagl und Mag. Bernhard 
Ruf, Bgm. von Bad Hall, wurden gewählt.

Foto: benedikt bewegt
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pH-Wert: 	 7,8
Gesamthärte: 	 14,7 °dH
Carbonathärte: 	12,7 °dH
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Fotos: KIGA In der Krems

Umweltausschuss - Flurreinigungsaktion
Vorausschau: Neue Flurreinigungsaktion im  März 2024  - je nach Witterung

Bei der Flurreinigungsaktion des 
Umweltausschusses im März 
dieses Jahres unterstützten uns 
sehr viele freiwillige Helfer, unse-
re wunderschöne Gemeinde von 
achtlos weggeworfenem Müll zu 
befreien, indem ca. zweieinhalb 
Stunden in verschiedenen Orts-
teilen Müll eingesammelt und an 
Sammelstellen für die Abholung 
durch den Bauhof bereitgestellt 
wurde. 
Einen sehr großen Teil des weg-
geworfenen Mülls machten Ziga-
rettenstummeln aus. Bis zu 4.000 
schädliche Stoffe sind in einer Zi-
garettenkippe zu finden (Quelle: 
Naturschutzbund).  So kann eine 
einzige Kippe mit ihrem Mix aus 

Toxinen zwischen 40 – 60 Liter 
sauberes Grundwasser verunrei-
nigen. Beide Bestandteile eines 
Filters sind übrigens schädlich, der 
Filter und der Tabakrest. Die Zi-
garettenfilter bestehen aus Cellu-
loseacetat, einem schwer abbau-
baren Kunststoff. Es dauert zum 
Beispiel im Süßwasser 15 Jahre, 
bis die Filter zerfallen. Außerdem 
wird Nikotin freigesetzt, ein to-
xisches Alkaloid, das die Umwelt 
noch mehr schädigt als der Filter. 
Bei jährlich 4,5 Billionen neuen Zi-
garettenstummeln weltweit sum-
miert sich das zu unvorstellbaren 
Summen an Schadstoffen, die auf 
unsere Umwelt einwirken. 
Im Sinne einer sauberen Michel-

dorfer Umwelt bitte die Zigaret-
tenreste, wenn kein Behälter in 
der Nähe ist, in sogenannten „Ta-
schenbechern“ zu sammeln und 
diese danach in den Restmüll zu 
entleeren. Es war bei der Flurrei-
nigungsaktion sehr, sehr müh-
sam, diese kleinen Stummel über-
all auszuheben. Beim 150igsten 
Stummel binnen kürzester Zeit 
habe ich aufgehört zu zählen. 

Im März 2024 möchte ich die Flur-
reinigungsaktion erneut durchfüh-
ren und würde mich über jede hel-
fende Hand sehr freuen. 

Eure Umweltausschuss-Obfrau 
GV Claudia Radinger 

Ein riesengroßes DANKESCHÖN an alle Mithelfer bei der diesjährigen Flurreinigungsaktion.

Green Event – Veranstaltungen nachhaltig ausrichten  
Der Kulturausschuss erinnert an 
das Angebot, den kostenlosen 
und unverbindlichen Vortrag des 
Klimabündnis OÖ zum Thema 
„Green Event“ zu besuchen. 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 
18.10.2023 um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Gemeindeamts 
statt. Zielgruppe sind alle, die 
eine oder regelmäßige Veranstal-

tungen planen und ausrichten: 
Vereine, Unternehmen, Kulturver-
anstalter, Feuerwehren, Musik-
kapellen, Sportclubs,… aber auch 
Private. Wir freuen uns, wenn Sie 
Interesse haben und damit auch 
einen Beitrag zu mehr umwelt- 
und klimafreundlichen Veran-
staltungen in Micheldorf leisten 
möchten! 

Wir ersuchen 
um Ihre Anmel-
dung mit einer 
einfachen E-Mail 
an: weiermayer.
margit@michel-
dorf.at
GV Barbara 
Schöckenfuchs

Foto: Marktgemeinde Micheldorf
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Sicher nach Hause kommen mit dem Jugendtaxi
Das neue Jugendtaxi-System der 
4youCard bietet seit 1. März 2023 
unseren jungen Micheldorferin-
nen und Micheldorfern zwischen 
14 und 22 Jahren zahlreiche Ver-
besserungen verglichen mit dem 
ausgelaufenen Model der Jugend-
taxi-Karte:
•	 Du kannst das Jugendtaxi auch 

alleine nutzen,
•	 du kannst zwischen mehreren 

Taxiunternehmen wählen,
•	 du brauchst keine eigene Kar-

te mitführen – Jugendtaxi- 
App genügt,

•	 du kannst in ganz Oberöster-
reich die Jugendtaxi-App nut-
zen ,

•	 du kannst die Jugendtaxi- App 
jeden Tag nutzen

•	
Ein Drittel der Kosten übernimmt 

die Marktgemeinde Micheldorf, 
ein Drittel das Land OÖ und ein 
Drittel zahlt der Jugendliche selbst.
Die Gutscheine werden auf die 
App geladen und können bei je-
dem Taxiunternehmen, das in der 
Jugendtaxi-App gelistet ist, einge-
löst werden.
Es gibt auch für Eltern oder Groß-
eltern die Möglichkeit, nicht geför-
derte Gutscheine zu erwerben.

Mit dem JugendTaxi kannst du 
täglich zwischen 20:00 und 06:00 
Uhr sicher nach Hause fahren. Du 
brauchst nur die 4youCard und die 
4youCard-App und du musst dei-
nen Selbstkostenbeitrag am Ge-
meindeamt bezahlt haben.
Weitere Informationen unter 
https://www.jugendserv ice.
at/4youcard/vorteile/jugendtaxi

Sicher & günstig 

heimfahren

IMPRESSUM: VEREIN 4YOUGEND, HAUPTSTRASSE 51-53, 4040 LINZ

4youcard.at/jugendtaxi

4youCard App herunterladen
Zu deiner Gemeinde gehen 
und JugendTaxi-Gutscheine 
sichern

1.
2.

App

In 2 Schritten zu deinen 
JugendTaxi-Gutscheinen:

Betreuung im Micheldorfer Hort
Sehr geehrte Eltern!

Wie schon am 6. Juni 2023 
beim Informationsabend be-
kanntgegeben wurde, gestal-
tet sich die Suche nach geeig-
netem Betreuungspersonal 
für zusätzliche Hortgruppen 
sehr schwierig.
Trotz intensiven Bemühens 
der KollegInnen der Kin-
derbetreuungseinrichtun-
gen und der Verwaltung der 
Marktgemeinde Micheldorf konn-
ten lediglich Mitarbeiterinnen für 
die Betreuung von zwei Hortgrup-
pen gewonnen werden.
Daher können aus heutiger Sicht 
nur jene Kinder die Nachmittags-
betreuung in Anspruch nehmen, 
die schon in den letzten Jahren 
unseren Hort besucht haben.

Wir ersuchen jene Eltern, deren 
Kinder in den bestehenden zwei 
Gruppen eine Nachmittagsbetreu-
ung in Anspruch nehmen können, 
sich zu melden, falls Sie diese Be-
treuung nicht benötigen, da Sie, 
aus welchen Gründen auch im-
mer, zu Hause sind. Danke!
So könnten wir jene Kinder doch 

noch betreuen, bei denen 
eine Dringlichkeit besteht, 
da beide Elternteile berufstä-
tig sind, und die noch keinen 
Hortplatz haben.
Die Marktgemeinde Michel-
dorf und ich als Referentin 
des Sozialausschusses sind 
nach wie vor bemüht, durch 
persönliche Gespräche und 
laufende Ausschreibung der 

Stellenangebote die derzeitige Si-
tuation positiv zu lösen.
Es tut uns leid, dass wir Ihnen der-
zeit keine bessere Nachricht über-
mitteln können. Wir ersuchen um 
Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen
GV Martina Reinthaler
Referentin für Soziales
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Aus den Micheldorfer Kindergärten
Mit den Schulanfängern im WELIOS –  Ein Dankeschön an die Sponsoren!

Die Kindergärten in Micheldorf 
ermöglichen den Kindern span-
nende Erfahrungen im Bereich der 
Technik und Umwelt und haben 
dafür finanzielle Unterstützung 
von ortsansässigen Firmen be-
kommen.
Der Kindergarten als wichtige Bil-
dungseinrichtung ist eine der ers-
ten außerfamiliären Institutionen, 
in denen der Entwicklungs- und 
Bildungsweg der Kinder nachhal-
tig beeinflusst und geprägt wird. 
Das pädagogische Team der Kin-
dergärten Micheldorf sieht es da-
her als große Chance, aber auch 
Verantwortung, Kindern schon in 
jungen Jahren bestmögliche Be-
gleitung und Stärkung ihrer Kom-
petenzen zu bieten. Im Sinne einer 
ganzheitlichen und umfassenden 
Bildung und Förderung sollen alle 
kindlichen Entwicklungsbereiche 
angesprochen werden. 
Ein Schwerpunkt in unseren Ein-

richtungen ist der Bereich Umwelt 
und Technik.
In unserer hochtechnisierten 
Wissens- und Informationsge-
sellschaft benötigen Kinder viel-
fältige Gelegenheiten, sich im 
Bereich der Technik und Umwelt 
forschend und entdeckend zu er-
leben. In unserem Kindergarten 
haben die Kinder viele Möglichkei-
ten, unterschiedliche Problemlö-
sungsstrategien zu erproben und 
sich mit naturwissenschaftlichen, 
mathematischen und technischen 
Phänomenen auseinanderzuset-
zen. Einen besonders kindgerech-
ten und spannenden Zugang zu 
diesem Thema bietet das Welios 
in Wels. Deshalb besuchen wir 
jährlich mit den Schulanfängern 
unserer Kindergärten das Mit-
machmuseum.
Wir freuen uns sehr, dass wir von 
einigen Firmen aus Micheldorf 
eine finanzielle Unterstützung be-

kommen haben, sodass sich in die-
sem und den nächsten Jahren die 
Fahrtkosten pro Kind verringern.
Ein herzliches Dankeschön möch-
ten wir an die Firmen Rika, Maba, 
IFW und Kiefel richten. Mit ihrer 
finanziellen Unterstützung tragen 
sie dazu bei, dass die Micheldorfer 
Schulanfänger einen spannenden 
und lustigen Tag im Welios ver-
bringen konnten und auch in Zu-
kunft verbringen können.

Fotos: Kindergarten Micheldorf



K U L T U R

 8 m i  8 4  |  0 3 / 2 0 2 3 m i  8 4  |  0 3 / 2 0 2 3

Erste Schritte in der Kirche am Georgiberg
Immer wieder wird Ihnen viel-
leicht in den letzten Monaten das 
Thema „Sanierung der Kirche am 
Georgenberg“ schon untergekom-
men sein. Wir halten Sie hier über 
die Entwicklungen auf dem Lau-
fenden und freuen uns, wenn wir 
Sie für ein bedeutendes Kulturgut 
und seine Geschichte interessie-
ren können. Im August wurde der 
„Verein zur Erhaltung der Georgi-
bergkirche“ gegründet. Der Ver-
ein arbeitet jetzt Hand in Hand 
und in enger Abstimmung mit 
dem Kulturausschuss an diesem 
Projekt. Ein erster, auch schon 
sichtbarer Schritt wurde bereits 
gesetzt: die Entfernung von Ober-
flächenschimmel in der Kirche, 
initiiert und durchgeführt von Ver-
einsobfrau und GRin Leopoldine 
Berger. Diese Maßnahme ist eine 
vorläufige, bevor es nach genauer 
Erhebung der Ursachen an eine 
Sanierung der Bausubstanz geht. 
Ebenso wurden bereits vom Holz-
wurm befallene Bilder und Skulp-
turen aus der Kirche professionell 
begast, um den Befall zu stoppen. 
Eine günstige Gelegenheit bot 
sich, die Begasung gemeinsam mit 
der Pfarre Allhaming durchzufüh-
ren. Ein nächster Schritt wird der 
Einbau einer automatischen Lüf-
tungsanlage an dafür bereits fixier-
ten partiellen Fensterflächen sein. 
Das ist notwendig, um den Tempe-
ratur- und Feuchtigkeitshaushalt 

im Gebäude zu regulieren. Diese 
und alle weiteren Maßnahmen 
geschehen jeweils in Abstimmung 
mit dem Bundesdenkmalamt, das 
für verschiedenste Gutachten und 
Maßnahmen auch Förderungen 
gewährt. Diese werden unter an-
derem zur Finanzierung des Groß-
projektes beitragen. 
Wenn auch Sie etwas beitragen 
möchten, stehen Ihnen dazu sym-
bolische Bausteine zu einem Preis 
von 10,– Euro zum Kauf an ver-
schiedenen Stellen in Micheldorf 
zur Verfügung. 

GV Barbara Schröckenfuchs

Grundrissplan mit historisch interessanten Details aus der Geschichte der Georgen-
bergkirche (1953/56)

Ankündigung Adventmarkt
Die Vorbereitungen für den Ad-
ventmarkt 2023 im Micheldorfer 
Ortszentrum am 1. Adventsonn-
tag, den 3. Dezember, sind bereits 
im vollen Gange. 
Sie möchten gerne als Aussteller 
daran teilnehmen? Anmeldungen 
werden ab sofort vorrangig unter 

der E-Mail-Adresse:  helmut.hoch-
hauser@a1.net, aber auch unter 
Tel.: 0664 500 3701  entgegenge-
nommen. 
Für den Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Micheldorf 
mit freundlichen Grüßen, 

Helmut Hochhauser

Foto: K. Mitterhauser

Foto: pixabay.com



 9

K U L T U R

m i  8 4  |  0 3 / 2 0 2 3 m i  8 4  |  0 3 / 2 0 2 3

Kasperl & der kichernde Apfelstrudel
Ein Kasperltheater für Kinder, Se-
niorinnen und Senioren mit dem 
„Kasperlhaus“ im BAPH Michel-
dorf.
Der Kulturausschuss verbindet in 
einer Veranstaltung ein kulturelles 
Angebot für die ältesten und für 
die jüngsten Micheldorferinnen 
und Micheldorfer mit der guten 
alten Form des unterhaltsamen 
Theaters. Die Puppenbühne „Kas-
perlhaus“ bringt ein lustiges Stück 
in zwei Versionen, einmal für Seni-
orinnen und Senioren und in einer 
zweiten Aufführung in der klassi-
schen Kasperltheaterversion für 
Kinder (Empfehlung ab 3 Jahren). 
Ein Ziel des Ausschusses ist es, 
Kultur für alle Altersgruppen und 
in unterschiedlichen Genres anzu-
bieten, das Kasperltheater ist ein 
weiterer Schritt in diese Richtung.
Wir freuen uns auf Ihr und Euer 
Kommen!

Termin: 
Freitag, 6. Oktober im Bezirks Al-
ten- und Pflegeheim Micheldorf 

14:00 Uhr: Erwachsenen-Vorstel-
lung für die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Bezirks Alten- und 
Pflegeheimes Micheldorf und in-
teressierte Seniorinnen und Seni-
oren aus Micheldorf
15:30 Uhr  Kinder-Vorstellung 

Karten für Kinder und für die Se-
niorenvorstellung erhalten Sie im 
Marktgemeindeamt bei Margit 
Weiermayer., T: 07582 - 6125 015
E: weiermayer.margit@michel-
dorf.at

•	 Kinder,  Seniorinnen und  
Senioren: 6,– €

•	 Erwachsene, die noch keine 
Senioren sind:  8,– €

Hinweis: 
Bewohnerinnen und Bewohner 
des BAPH und des betreuten Woh-
nens Micheldorf brauchen keine 
Karten zu kaufen, ihnen werden 
die Karten kostenlos vom Kultur-
ausschuss zur Verfügung gestellt.

Buchtipp der Bücherei
David Safier - Solange wir leben

David Safier erzählt in diesem 
dramatischen und zärtlichen Ro-
man die Geschichte seiner Eltern: 
Sie führt uns vom Wien des Jah-
res 1937 durch die Gefängnisse 
der Gestapo nach Palästina, wo 
sein jüdischer Vater Joschi als 
Barmann und Spion arbeitet und 
schließlich zur See fährt. Seine 
Mutter Waltraud wächst als Toch-
ter eines Werftarbeiters in Bre-
men auf, erlebt Kriegszeit, Trüm-
merjahre und Wirtschaftswunder. 
Bei ihrer ersten Begegnung ist 
Waltraud eine junge alleiner-
ziehende Witwe, Joschi zwanzig 
Jahre älter als sie. Wenig spricht 
dafür, dass die beiden sich inein-
ander verlieben und ein gemein-
sames Leben wagen – ein Leben, 

geprägt von steilen Höhenflügen 
und dramatischen Schicksals-
schlägen.

Öffnungszeiten:
 Mo: 17:00 – 19:00 Uhr 
 Do: 13:00 – 18:00 Uhr

Blockflöte 
Kinder-Anfängerkurs
Hast du Interesse an einem Block-
flötenunterricht teilzunehmen?
Dann bist du hier genau richtig. 
Aktive MusikerInnen des Musik-
vereins Weinzierl-Altpernstein 
bieten einen Anfänger-Blockflö-
tenkurs an. Wenn wir dein Inte-
resse wecken konnten, melde 
dich bei Alexandra Vorauer  unter 
0660/4280822 an.
Weitere Informationen werden 
bei der Anmeldung bekanntgege-
ben.  

Wir freuen uns auf deine/eure 
Anmeldung! Bis bald!
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FF Micheldorf - 
Bezirksjugendlager der Feuerwehrjugend 
Das Highlight im Jugendjahr und 
Fixtermin im Ferien- und Urlaubs-
kalender ist das Bezirksjugendla-
ger, heuer wieder im Almtalcamp 
in Pettenbach von 13. - 16. Juli. 

292 Jugendliche von 33 Feuerweh-
ren mit 72 Betreuern fanden sich 
ein und verbrachten spannende 
Tage mit einem vielfältigen Pro-
gramm. 
Am Freitag ging‘s nach dem Früh-
stück gleich los nach Hörsching 
zum „Fliegerhorst Vogler“. Dort 
wurden die Herkules C130 und 
Hubschrauber des Bundesheers 
besichtigt. Es gab auch eine span-
nende Vorführung des Boden-
personals, eine Vorstellung von 2 
Fahrzeugen der Kategorie „Din-
go“ und der Abc-Abwehr. Auch 
Sanitäts-(SAN)Fahrzeuge waren 
zu besichtigen. Am Abend gab‘s 
die Mottoparty mit dem Mot-
to „Essen“. Viele coole Verklei-
dungen wurden vorgeführt. Am 
Samstag konnten die Kinder bei 
der Lagerolympiade ihr Geschick 

und Können unter Beweis stellen.
Zur Abkühlung gab‘ s auch einen 
Abstecher ins Freibad Kirchdorf. 
Samstagabend fand ein Action-
programm statt und das berühmte 
farbenprächtige Feuerwerk. Sonn-
tag erfolgten dann noch die Final-
spiele des Fußballs und Volleyball 
Turniers. Nachmittags fuhren wir 
müde, aber sehr zufrieden wieder 
nach Hause. So starteten die Fe-
rien für die Mitglieder der Feuer-
wehrjugend mit vollem Schwung. 
Danke an das Lagerteam für die 
perfekte Organisation und Durch-
führung. 
Wir durften unserem Jugendmit-
glied Leonie Rachlinger noch ein 
paar Fragen zur Feuerwehrjugend 
stellen:
Leonie, ich habe heuer schon von 
Kindern nach der ersten Ferienwo-
che gehört: Mir ist sooo fad. Gibt‘s 
das?
Leonie lacht: Bei der Feuerwehr-
jugend sicher nicht, da ist immer 
was los. 
Was gibt es Besonderes bei der 
Feuerwehrjugend?
Übungen, Jugendlager, Ausflüge, 
die coolen Jugendstunden. 
Wer darf aller zur Feuerwehrju-
gend gehen? 
Mädchen und Burschen ab 8 Jah-
ren.

Was tut sich das ganze Jahr über 
bei der Jugend?
Nach den Sommerferien beginnen 
wieder die Jugendstunden, zuerst 
machen wir viele verschiedene 
Dinge, wie Funken, Wasser sprit-
zen oder lustige Spiele spielen. 
Im Herbst fangen wir zum Lernen 
an für den Wissenstest, wo unser 
Feurwehrwissen auf die Probe ge-
stellt wird. Danach beginnt das Be-
werbstraining, wo wir und andere 
Feuerwehren unsere Geschicklich-
keit und Schnelligkeit zeigen. Und 
am Anfang der Sommerferien ha-
ben wir noch das Jugendlager. 
Was lernt ihr bei der Feuerwehr?
Man lernt viele neue Freunde ken-
nen und wie man bei einem Brand 
reagiert und viele Dinge, die man 
im Leben dann immer brauchen 
kann. Wie Knoten, das Bedienen 
eines Feuerlöschers,...

Willst du noch mehr über die Ju-
gendfeuerwehr erfahren oder 
noch besser mitmachen? Dann
kontaktiere die Jugendbetreuerin 
Corina Sperrer-Rachlinger, 
Tel.: 0650 4012219 oder schau im 
Internet auf der Homepage, Face-
book oder Instagram unter FF Mi-
cheldorf nach.

FF Micheldorf

Fotos: FF Micheldorf
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Ferienaktionen in Micheldorf: 
FF Altpernstein
Am 29. Juli fand bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Altpernstein die 
jährliche Ferienaktion statt, bei 
der Kinder aus unserer Gemein-
de einen Tag bei der Feuerwehr 
verbringen durften. Den Kindern 
wurden anhand mehrerer Statio-
nen die verschiedenen Aufgaben 
der Feuerwehr nähergebracht und 
sie durften selbst unterschiedli-
che Feuerwehrgeräte ausprobie-
ren. So wurde z.B. der Umgang 
mit Feuerlöschern erklärt und je-
der durfte Löschversuche damit 
durchführen.   
Neben dem Stationsbetrieb wurde 
den Kindern ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm geboten, 

was den Tag zu einem unvergess-
lichen Erlebnis machte.
Ein wichtiger Teil der Ferienakti-
on war es zudem, Kinder für die 
Aufgaben der Feuerwehr zu be-
geistern. Die Freiwillige Feuer-
wehr Altpernstein hat eine stol-
ze Jugendgruppe mit aktuell 10 
Kindern, die stetig im Wachsen 
ist. Der Einstieg in die Feuerwehr 
ist bereits ab dem 8. Geburtstag 
möglich. Neben dem Erlernen des 
Umgangs mit den Gerätschaften 
der Feuerwehr bietet die Feuer-
wehrjugend der FF Altpernstein 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und viele spannende und 
lustige Erlebnisse. 

Wenn du Interesse hast, Teil der 
Feuerwehrjugend Altpernstein zu 
werden, dann melde dich bei un-
serem Jugendbetreuer Wolfgang 
Oberhauser (0664 4152388) und 
tauche ein in die aufregende Welt 
der Feuerwehr. 
Am 9. September um 17:00 Uhr 
starten wir nach der Sommerpau-
se wieder unsere Jugendausbil-
dung im Feuerwehrhaus. Interes-
senten sind herzlich eingeladen, 
vorbeizukommen, um in den All-
tag unserer Feuerwehrjugend hin-
einzuschnuppern.
Herzlich willkommen sind auch 
Quereinsteiger, die sich bei Inter-
esse gerne an unseren Komman-
danten Bernhard Huemer (0664 
9492103) wenden können.
Weitere Kontaktdaten und span-
nende Informationen zur Feuer-
wehrjugend und unseren Aktivi-
täten sind auf unserer Homepage 
unter www.ff-altpernstein.at zu 
finden.                     FF Altpernstein

Bei den Jägern
Mit den Jägern Caroline Edtbauer, 
Franz Buder, Elisabeth Staudin-
ger und Jagdleiter Stephan Sams 
machten sich die Kinder auf den 
Weg, um die Natur zu erfahren, 
und verschiedene Pflanzen, Tie-
re und Reviereinrichtungen - wie 
Hochstände und Futterstellen -  
kennenzulernen. 
Leider musste wegen des schlech-
ten Wetters der Besuch im Wald 
gekürzt werden, was sich aber 
nicht auf die gute Laune und das 
Interesse der Kinder auswirkte. 
Es wurden Rätsel gelöst und die 

Kinder erhielten auch noch die 
Kinderzeitschrift des Landesjagd-
verbandes, bevor es zum Ab-

schluss des Vormittags noch eine 
Jause für alle gab.
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Peterfeuer der FPÖ Micheldorf 
Bei wunderbarem Wetter, köstli-
chen Grillspezialitäten und som-
merlichen Temperaturen fanden 
sich am 30. Juni viele Besucher in 
Altpernstein in Micheldorf ein, wo 
die FPÖ Micheldorf ihr traditionel-
les Peterfeuer veranstaltete. Orts-
parteiobmann Erich Hageneder 
durfte Bezirksparteiobmann Mi-
chael Gruber als Ehrengast, der 
zugleich die Feuerrede hielt, be-
grüßen. 
„Heute stehen die Gemeinsamkeit 
und das Brauchtum, sowie der 
Wert der Familie im Vordergrund“, 

betonen FPÖ-Bezirksobmann Mi-
chael Gruber und Ortsparteiob-
mann Erich Hageneder. 
Nachdem das Feuer entzündet 
wurde, feierten die Gäste noch 
bei bester Stimmung in die Nacht 
hinein. LAbg. Michael Gruber be-
antwortete die Fragen der Gäste 
in gemütlicher Atmosphäre und 
hatte natürlich auch für das eine 
oder andere Anliegen ein offenes 
Ohr.
Foto: Ortsparteiobmann Erich Hageneder, 
Fraktionsobfrau Susanne Buchmann u. 
LAbg Michael Gruber (Foto: privat)

EINLADUNG  

ZUR ORTSMEISTERSCHAFT  

KNITTELTURNIER 
 

WANN: 02. SEPTEMBER 2023 
START UM 13:00 UHR 

WO: ALTER SPORTPLATZ IN DER KREMS 
 EINE MANNSCHAFT BESTEHT AUS VIER PERSONEN 

TEILNAHMEBERECHTIGT SIND ALLE MICHELDORFER|INNEN UND MITARBEITER|INNEN VON 
MICHELDORFER BETRIEBEN SOWIE AKTIVE MITGLIEDER BEI MICHELDORFER VEREINEN 

DAS NENNGELD PRO TEAM BETRÄGT € 40,00  

TURNIERLEITUNG: 

VZBGM WERNER RADINGER UND JOSEF DOPF 
 

ANMELDUNG BEIM 

MARKTGEMEINDEAMT MICHELDORF 

TEL.: 07582/61250  ODER 

PER E-MAIL: gemeinde@micheldorf.at 
 

NENNSCHLUSS IST FREITAG, DER 01. SEPTEMBER 2023 UM 11:00 UHR 

Die Badesaison 
geht zu Ende
Sofern es die Witterung zulässt, 
ist das Micheldorfer Naturerleb-
nisbad bis 9. September geöffnet. 
An diesem letzten Tag der Bade-
saison gilt: freier Eintritt für alle! 
Ab 11. September bleibt die Mi-
cheldorfer Sauna wie jedes Jahr 
für Revisionsarbeiten kurze Zeit 
geschlossen. 
Die Winteröffnungszeiten sowie 
den Termin der Wiedereröffnung 
entnehmen Sie bitte der Home-
page: www.micheldorf.at
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„Das Bezirksmusikfest wurde zu einem Volksfest“ 

Ganz Micheldorf feierte das 
190jährige Bestehen der Markt-
musikkapelle Micheldorf.
4000 Besucher stürmten das Fest-
zelt, um beim Frechen Blech, den 
Damberg Lumpen, dem MV Wein-
zierl Altpernstein oder bei der Te-
gernseer Tanzlmusi live dabei zu 
sein.
Ein Highlight war auch die Bezirks- 
und Jugendmarschwertung in der 
Micheldorfer „Cool & Fair Arena“, 
wo die Marktmusikkapelle Mi-
cheldorf unter Stabführer Martin 
Hüttner-Aigner in der Stufe D mit 
92,08 Punkten einen ausgezeich-
neten Erfolg feierte.

Bei vollen Rängen zeigten anschlie-
ßend etwa 800 Musiker beim Fest-
akt und dem Gesamtspiel, warum 
es „cool“ ist, bei einem Musikver-
ein einen Teil seiner Freizeit zu 
verbringen.
Die MMK möchte sich nach den 
letzten intensiven Tagen und Wo-
chen bei allen Helferinnen und 
Helfern, Sponsoren, allen Per-
sonen, die uns rund um das Fest 
geholfen haben und vor allem bei 
allen Gästen und Fans der MMK 
recht herzlich bedanken.
Ohne euch wäre unser Musifest 
nicht möglich gewesen!
Es war – wagen wir zu behaupten – 

ein cooles Wochenende und wun-
derschönes Musikfest, bei Kaiser-
wetter mit toller Blasmusik, tollen 
Gästen und toller Stimmung!

Terminankündigung:
18.11.: 20:00 Uhr 
Jubiläumskonzert 190 Jahre MMK 
im Freizeitpark Micheldorf
19.11.: 11:00 Uhr 
ORF Radio Oberösterreich Früh-
schoppen im Freizeitpark Michel-
dorf

MMK MIcheldorf

Fotos: MMK Micheldorf, Foto Rauscher
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September
Samstag, 2. September
Ortsmeisterschaften, Knitteltur-
nier
10:00 Uhr
Alter Sportplatz In der Krems

Sonntag, 3. September
9:00 Uhr Dirndlsonntag der 
Trachtengruppe mit anschl. Pfarr-
café im Pfarrheim
Pfarre Micheldorf

Donnerstag, 7. September 
Ausflug nach Steyrling, Greifvo-
gelschau und Ripperlessen im GH 
Schwarz
Pensionistenverband OG Michel-
dorf

Freitag, 8. September
Pfarranbetungstag ab 12:00 Uhr 
Listen zum Eintragen liegen beim 
Kircheneingang auf
18:00 Uhr Hl. Messe
Pfarre Heiligenkreuz

Samstag, 9. September
Freier Eintritt ins Micheldorfer 
Naturerlebnisbad

Sonntag, 10. September
9:00 Uhr Messe auf der Burg 
Altpernstein
Pfarre Micheldorf

Singen mit Aussicht
15:00 Uhr
Georgenberg

Montag, 11. September
Dienstag, 12. September
Blutspenden
15:30 - 20:30 Uhr
Pfarrsaal

Donnerstag, 14. September
18:00 Uhr Hl. Messe Patrozinium, 
Kreuzerhöhung mit Primizsegen 
P. Samuel Anton Cao Tuyen Lai,  
anschließend Agape im Pfarrgar-
ten, Pfarre Heiligenkreuz

Sonntag, 17. September
9:00 Uhr Jubelpaarfeier mit dem 
Singkreis, Pfarre Micheldorf

Montag, 18. September
Tanznachmittag 
14:00 – 17:00 Uhr
GH Geigenbauer

Mittwoch, 20. September
Stammtisch SHG für Diabetiker 
und deren Angehörige
19:00 Uhr 
Pfarrheim Micheldorf

Samstag, 23. September
Uhudler-Sturm-Fest
14:00 Uhr, Fam. Burgholzer

Sonntag, 24. September
44. Bergturnfest auf der Ratschn
10:00 Uhr

Oktober
Sonntag, 1. Oktober
09:00 Uhr Erntedankfest mit 
anschl. Frühschoppen
Pfarre Micheldorf

9:15 Uhr bis 9:45 Uhr 
Rosenkranzgebet 
9:45 Uhr Hl. Messe 
Erntedankfest mit Pfarrkaffee 
und Grillfest im Pfarrgarten
Pfarre Heiligenkreuz

Freitag, 6. Oktober
Kasperltheater für Kinder und 
SeniorInnen im BAPH
14:00 Uhr Seniorenvorstellung
15:30 Uhr Kindervorstellung

Samstag, 7. Oktober
Tiersegnung im Pfarrgarten
14:00 Uhr 
Pfarre Heiligenkreuz

Samstag, 7. Oktober und 
Montag, 9. Oktober 
Umtauschmarkt im Pfarrheim
Pfarre Micheldorf

Sonntag, 8. Oktober
9:15 Uhr bis 9:45 Uhr 
Rosenkranzgebet
9:45 Uhr 
Hl. Messe mit Jubelpaarfeier
Pfarre Heiligenkreuz

Mittwoch, 11. Oktober 
Jahreshauptversammlung, Eh-
rungen und 70 Jahre PV-Feier
Pensionistenverband OG Michel-
dorf 
14:00 Uhr
Freizeitpark

Samstag, 14. Oktober
14:00 Uhr Tag der Älteren mit 
Andacht in der Kirche
Pfarre Heiligenkreuz

Sonntag, 15. Oktober
9:15 Uhr bis 9:45 Uhr 
Rosenkranzgebet
9:45 Uhr Hl. Messe 
Pfarre Heiligenkreuz

Mittwoch, 18. Oktober
Vortrag „Green Event“ mit dem 
Klimabündnis
19:00 Uhr 
Sitzungssaal Marktgemeindeamt 
Micheldorf

Stammtisch SHG für Diabetiker 
und deren Angehörige
19:00 Uhr 
Pfarrheim Micheldorf

Donnerstag, 19. Oktober
Oktoberfest, Pensionistenver-
band OG Micheldorf, 
14:00 Uhr Freizeitpark

Sonntag, 22. Oktober
9:15 Uhr bis 9:45 Uhr 
Rosenkranzgebet
9:45 Uhr Hl. Messe 
Pfarre Heiligenkreuz

Montag, 23. Oktober
Tanznachmittag 
14:00 – 17:00 Uhr
GH Geigenbauer
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„Singen mit Aussicht“ 
am Georgenberg
Die Schlussveranstaltung dieser 
Veranstaltungsreihe findet in Mi-
cheldorf statt.
„Singen mit Aussicht“ ist eine In-
itiative des Chorverbandes Ober-
österreich, immer in Kooperation 
mit einem Gesangverein, mit dem 
Ziel, Menschen (wieder) für das 
gemeinsame Singen zu begeis-
tern. 
In unserem Gemeindegebiet fin-
det dazu ein Offenes Singen und 
Musizieren  am 10. September 
um 15 Uhr am Georgenberg statt. 
Dazu wurde ein eigenes Lieder-
heft aufgelegt, das zum Selbst-
kostenpreis von 5 Euro erwor-
ben werden kann. Die Singleiter 
Theresia Karrer und Sepp Maierl 
freuen sich auf Ihr Kommen und 
Mitsingen.
Da es am Georgenberg nur sehr 

beschränkte Parkmöglichkeiten 
gibt, parken Sie bitte bei der Kir-
che in Micheldorf. Von dort führt 
eine leicht begehbare Wander-
strecke in ca. 20 Minuten zum 
Georgenberg. Alternativ kann 
dank der Zustimmung der Firma 
ifw auch deren Parkplatz für diese 
Veranstaltung benutzt werden.
Die Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt.

Bergturnfest auf der Ratschn
Am Sonntag, den 24. September 
2023 findet das 44. Bergturnfest 
auf der Ratschn statt. Am Pro-
gramm stehen Sprintbewerbe, 
(Stand-)Weitsprung, Kugelstoßen, 
Schleuder- oder Schlagball, Gelän-
delauf sowie Jugend-Vierkampf 
und Deutscher Fünfkampf für Er-
wachsene. Sportler aller Alters-
klassen sind herzlich willkommen! 
Beginn ist um 10:00 Uhr, ab ca. 
14:00 Uhr findet die Siegerehrung 
statt. Am Ende stehen Spaß an der 
Bewegung und Gemeinschaft im 
Vordergrund – für alle Teilnehmer 
gibt es eine Urkunde und eine Me-
daille! Für Speis und Trank sorgen 
die Wirtsleute des GH Ratscher. 
Infos und Anmeldung auf der 
Homepage des ÖTB Turnverein 
Micheldorf www.oetb-micheldorf.
net

Uhudler-Sturm-Fest
Am Samstag, den 23. Septem-
ber, findet ab 14:00 Uhr in den 
Hofräumlichkeiten der Familie 
Burgholzer das traditionelle 
Uhudler-Sturm-Fest von Mi-
cheldorf statt.

Für die Kinder wird heuer 
erstmals ein Nachmittags-Pro-
gramm stattfinden. Bei einer 
Hüpfburg und Schminkstation 
können sich die Kinder auf ei-
nen großartigen Nachmittag 
freuen.
Natürlich ist für das leibliche 
Wohl gesorgt. Kaffee, Bauern-
krapfen und Mehlspeisen, so-
wie für die Kleinsten passende 
Getränke werden angeboten.
Entsprechend der Jahreszeit 
werden den Gästen wieder 
Uhudler und Sturm aus der 
Südsteiermark sowie passende 
Schmankerl serviert.
Auch für die musikalische Um-
rahmung ist gesorgt.

(c) ÖTB TV Micheldorf

Sonntag, 29. Oktober
9:15 Uhr bis 9:45 Uhr 
Rosenkranzgebet
9:45 Uhr Hl. Messe 
Pfarre Heiligenkreuz

Dienstag, 31. Oktober	
19:30 Uhr Totengedenken
Kriegerdenkmal
Pfarre Micheldorf
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SHG Diabetiker und deren Angehörige
Stammtisch jeweils am 3. Mittwoch des Monats um 19:00 Uhr im 
Pfarrheim Micheldorf.

20. September
Bodenkonzert und Handpan mit 
Bernhard Ziegl

18. Oktober
Qi-Gong als gesunder Weg zur 
inneren Ruhe und Gelassenheit 

mit Mag. Karin Kirchner
15. November
Innere Ruhe durch Meditation 
mit Gerhard Laub

20. Dezember
Weihnachtsfeier

Hi Jump
Kremstaler Kinder- und 
Jugendsportverein
Kursangebot 2023/24

Funky Kids (6 – 8 Jahre)
Tanzen, Turnen, Spielen
Dienstag, 16:45 – 17:40 Uhr
Kursbeginn: Dienstag, 03.10.2023
Kursleiterin: Mag. Kerstin Grund-
ner (AHS Lehrerin – Sport, Aero-
bicinstruktorin)

Funky Kids (8 – 12 Jahre)
Tanzen, Turnen, Spielen
Dienstag, 17:45 – 18:40 Uhr
Kursbeginn: Dienstag, 03.10.2023
Kursleiterin: Mag. Kerstin Grund-
ner (AHS Lehrerin – Sport, Aero-
bicinstruktorin)

Mama Kids Fit (2 – 4 Jahre)
Freitag, 16:00 – 16:55 Uhr
Kursbeginn: Freitag, 13.10.2023
Kursleiterin: Theresa Franz (Phy-
sio- u., Hippotherapeutin)

Action Kids (4 – 6 Jahre) 
Abenteuerturnen
Freitag, 17:00 – 17:55 Uhr
Kursbeginn: Freitag, 13.10.2023
Kursleiterin: Theresa Franz (Phy-
sio- u. Hippotherapeutin)

Kursort: Turnsaal der Förder-
schule Micheldorf
Kurskosten: € 65.- 
(10 Einheiten, inklusive € 5.- Jah-
resmitgliedschaft)
Anmeldungen bitte rechtzeitig 
über:  hi.jump@icloud.com
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl
Geschwisterermäßigung: 
25% auf den 2. Kurs.

 

 
 

 
 

 
 

 

 

MICHELDORF  
 Montag, 11. September 2023 
Dienstag, 12. September 2023 

15:30 - 20:30 Uhr 
Pfarrsaal 

 
 
 

Tanznachmittage 
Von August bis Dezember 2023 
finden einmal im Monat an ei-
nem Montag Tanznachmittage 
im GH Geigenbauer in Michel-
dorf speziell für Pensionisten, 
Senioren und Jung-Gebliebene 
statt. 
Es spielt Alleinunterhalter Ro-
land. (Tel.: 0676 514 38 71)

Termine: 
jeweils 14:00 -17:30 Uhr
18. September
23. Oktober
27. November
18. Dezember

GH Geigenbauer, Hauptstr. 23

Vortrag
Neue Erkenntnisse zu einem guten Leben im Alter

Mobiles Hospiz des Roten Kreuzes 
lädt zum Vortrag von Univ.-Prof. 
Mag. Dr. Franz Kolland ein. Wir 
werden immer älter und diese 
Entwicklung wirft gesellschaftlich 
und persönlich viele Fragen auf, 
die einer Antwort bedürfen. Das 
Mobile Hospiz des Roten Kreuzes 
hat zum Thema „Gutes Leben im 
Alter“ Univ.-Prof. Mag. Dr. Franz 

Kolland, Leiter des Kompetenzzen-
trums Gerontologie und Gesund-
heitsforschung, zu einem Vortrag 
am Freitag, 6. Oktober 2023 um 
19:00 Uhr in Schloss Neupernstein 
eingeladen. 
Er wird dabei über die neuesten 
Erkenntnisse referieren. 
Eintritt: freiwillige Spenden zu-
gunsten des Mobilen Hospizes.
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Menschen mit Demenz - Angehörigentreffen
Die Betreuung eines Menschen 
mit Demenz bedeutet eine große 
Herausforderung. In unseren re-
gelmäßigen Angehörigentreffen 
erleben Sie, dass Sie damit nicht 
allein sind, dass andere mit den 
gleichen Schwierigkeiten konfron-
tiert sind und gerne Ihre Erfahrun-
gen hören.
Einmal monatlich setzen wir uns  
jeweils an einem Donerstag ge-
mütlich zusammen, um uns ge-
genseitig zu unterstützen:

7. September, 15:00-17:00 Uhr
Pfarrhof Spital/P.*

12. Oktober, 14:00-16:00 Uhr
Pfarrhof Stift Kremsmünster*

16. November 09:30-11:30 Uhr
Pfarrheim Micheldorf*

7. Dezember 14:00-16:00 Uhr
 in der Demenzservicestelle

Die Angehörigentreffen sind kos-
tenlos, Anmeldung notwendig, da 
begrenzte Teilnahmezahl.

*Parallel wird bei diesen Terminen 
bei Bedarf und rechtzeitiger An-
meldung eine Betreuungsgruppe 
angeboten, so dass auch die von 

der Krankheit betroffenen Perso-
nen zum Treffen mitgenommen 
werden können. Der Unkostenbei-
trag dafür beträgt € 7,-

MAS ALZHEIMERHILFE 
Demenzservicestelle Kirchdorf/
Micheldorf
Steiermärker Str. 30, 
4560 Kirchdorf
Tel. 0664 / 85 466 94
Mail: roland.sperling@mas.or.at
www.alzheimerhilfe.at

Gesundheit ist nicht alles, 
aber ohne Gesundheit ist alles nichts.
Gesundheitsförderung ist da am 
erfolgversprechendsten, wo wir 
uns täglich aufhalten. In der Ge-
meinde wird gearbeitet, gelernt, 
gewohnt und gespielt, ob in den 
Kindergärten, in den Schulen, 
den zahlreichen Wirtschafts- und 
Handwerksbetrieben, in den Fa-
milien oder im Freundeskreis.
Die Gemeinde hat die Chance, ge-
meinsam mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern und den Vereinen 
den Alltag so zu gestalten, dass die 
Lebensqualität sowie das Wohlbe-
finden gestärkt werden können. 
Die Micheldorferinnen und Mi-
cheldorfer kennen ihre Gemeinde 
am besten und wissen, was gut 
läuft und wo der Schuh drückt. 
Daher sind es vor allem die Bürge-
rinnen und Bürger selbst, die sich 
aktiv in die Gestaltung einer ge-
sunden und damit lebenswerten 
Gemeinde einbringen können.   
Mit Jahresende legt der Arbeits-
kreisleiter Josef Blumenschein 
seine Funktion in der Gesunden 

Gemeinde zurück. Josef Blumen-
schein hatte diese Funktion seit 
2016 inne und bedankt sich bei 
den Arbeitskreismitgliedern recht 
herzlich für die gute langjährige 
Zusammenarbeit.

Die Gemeinde sucht einen neuen 
Arbeitskreisleiter, der aus dem 
Gesundheitswesen stammen soll-
te, sowie weitere engagierte Mit-
glieder für den Arbeitskreis der 
Gesunden Gemeinde.

Zahlreiche Aktivitäten und Pro-
jekte werden von der Abteilung 
Gesundheit der OÖ Landesregie-
rung mit Unterstützung von Re-
gionalbetreuerinnen vorbereitet, 
um dann im Arbeitskreis der Ge-
sunden Gemeinde bedarfsgerecht 
und zielgruppenorientiert umge-
setzt zu werden.
Ziel der Gesunden Gemeinde ist 
es, ein möglichst breites und vor 
allem alle Bevölkerungsgruppen 
umfassendes Angebot zu installie-
ren, das nachhaltig dazu beiträgt, 
die Micheldorfer für ihre eigene 
Gesundheit zu sensibilisieren.

In diesem Sinne, 
Hochachtungsvoll

Blumenschein Josef 

Ein herzliches Dankeschön von Bgm. Horst 
Hufnagl an Josef Blumenschein (re), der 
nach 7 Jahren die Leitung des Arbeitskrei-
ses Gesunde Gemeinde  zurücklegt. 
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In den kommenden Wochen wird das Krämergütl fertig
Die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Schön-WG Kakadu warten 
mit Spannung darauf, dass das 
neue Wohnhaus, welches derzeit 
in Schön gebaut wird, fertig wird. 
Seit dem Baubeginn konnten sie 
beim Vorbeispazieren fast täglich 
die Fortschritte beobachten. Jetzt 
tut sich außen nicht mehr so viel, 
aber im Innenbereich werden 
nach und nach die Räume für zwei 
Wohngemeinschaften ausgebaut. 
Im Spätherbst ist es dann soweit, 
und die gesamte WG Kakadu wird 
voraussichtlich im November in 

das schöne neue 
Haus umziehen. 
Das sogenann-
te „Krämergütl“ 
wird auch Platz 
für eine weitere, 
neu zu gründende 
WG bieten. 
Damit wächst 
Schön für beson-
dere Menschen 
von fünf auf sechs Wohngemein-
schaften. Auch das Team der 
Schön wird dadurch wachsen.  
Wenn Sie Teil des Teams werden 

wollen, sind Sie gerne eingeladen, 
sich mit einer E-Mail an: 
zentrale@schoen-menschen.at 
zu melden.

    Die Baustelle Krämergütl (Foto: Schön fbM)

Ein Sommer mit Lina und Paul
Das Künstlerpaar Lina Schobel und 
Paul Ressel arbeitete einen ganzen 
Sommer lang mit interessierten 
Kundinnen und Kunden im Atelier 
von Schön. 
Ergebnisse des Kunstprojekts wer-
den am 6. Oktober um 18:30 Uhr in 
der Ausstellung „Collectors´Choice 

III“ in der Kunsthal-
le Schön präsen-
tiert. Dabei wer-
den auch grafische 
Kleinserien zum 
Verkauf gelangen.
www.schoen-men-
schen.at

Kunstsommer mit Lina Schobel und Paul Ressel in der Kunst-
halle Schön (Foto: Schön fbM)

Schön für besondere Menschen 

BEGEGNUNG
IN SCHÖN...

 

www.schoen-menschen.at | T: 07582 - 60917

Im integrativ geführten Restaurant schön&gut in Schön arbeiten 
Menschen mit Beeinträchtigungen im Service mit – für Sie sind 
Begegnungen mit Gästen etwas ganz Besonderes.

...beim 

Mittagstisch, 

oder vielleicht auch 

einmal bei einer 

privaten 

Feier...

EmpBr_schoen und gut_200x128_halbeS_MiI quer_PRO.qxp_Layout 1  18.08.23  10:08  Seite 1
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BURGBLICKMASSAGE - Irene Schedlberger
Mein Name ist Irene Schedlberger, ich bin 50 Jahre 
alt und arbeite seit 30 Jahren als medizinische Mas-
seurin – mein Traumberuf.
Das Arbeiten mit Menschen und besonders das Mas-
sieren – es ist für mich wie Meditieren – liegen mir 
am Herzen. 
Die Massage, auch „Kunst der Berührung“ genannt, 
gehört zu den Behandlungsformen, bei denen die 
Klienten Kraft und Energie erhalten. Körperliche Be-
schwerden haben immer eine Ursache, und die gilt es 
herauszufinden. In dem Moment, in dem mir 
der Körper des Patienten erzählt, was er be-
nötigt, beginnt bereits die Energie zu fließen. 
Berühren meine Hände mit sanftem Druck 
den Patienten, lösen sich Blockaden und sei-
ne Muskulatur entspannt sich. Die körperliche 
und geistige Tiefenentspannung während der 
Anwendungen sind essenziell, da sich Heilung in der 
Ruhe ereignet.
Individuelle Betreuung, bei der ich mir viel Zeit für je-
den Kunden nehme, sowie Freundlichkeit und ganz-
heitliches Denken sind mir wichtig. 
Neben der klassischen Heilmassage biete ich daher 
auch alternativ-medizinische Anwendungen an. Dazu 

zählen: Kinesiologie – Touch for Health, Cranio Sacral 
Balancing (in Ausbildung), Moxa und Tuina Anmo (in 
Ausbildung).
Weitere Informationen in Bezug auf Öffnungszeiten 
und Preise erhalten Sie auf meiner Homepage  www.
burgblickmassage.at 
Gerne können Sie mich auch telefonisch kontaktie-
ren: 0650/2130356. Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Neueröffnung Kremstaler GenussStube
Nach mehr als drei Jahren wird die ehemalige Jausen-
station der Familie Mittermayr in der Bader-Moser-
Straße 39 wiedereröffnet. Die neue Lokalbesitzerin 
Simone Deichstetter hat die Charakteristik der Hütte 
mit verschiedenen Jausen-Variationen grundsätzlich 
beibehalten, aber vor allem das Angebot bei Wein, 

Most und sonstigen Mixgetränken deutlich erhöht. 
Große Umbauten bzw. Erneuerungen waren im Ge-
bäude nicht notwendig, es waren vielmehr kleine 
Details und Veränderungen, die in den letzten Mo-
naten durchgeführt wurden. „Das Gebäude mit sei-
ner einzigartigen Altholz-Atmosphäre ist so natürlich 
und warm, dass 
wir hier keine 
Änderungen vor-
nehmen mussten 
bzw. wollten!“ so 
Deichstetter.
Die in Molln 
wohnende Chefin und das Team der GenussStube 
freuen sich, die zukünftigen Gäste an den drei fixen 
Öffnungstagen (Dienstag, Donnerstag, Freitag) be-
grüßen zu dürfen. Darüber hinaus wird es auch die 
Möglichkeit geben, Geburtstagsfeiern oder sonstige 
Feste in geschlossener Gesellschaft abzuhalten. 
Weitere Informationen und News finden sie auf 
www.kremstaler-genussstube.at

Burgblick Massage
I R E N E S C H E D L B E R G E R

Foto: privat

Foto: privat
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Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

T +43 7582 61 267

www.remax.at
www.remax-kirchdorf.at
office@remax-kirchdorf.at
facebook.com/remax.kirchdorf

Peter Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 23

Egon Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 22

David Winkler
Associate 
0 7582 61267 16

Gerhard Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 12

Grassegger GmbH
Sengsschmiedstraße 10
4560 Kirchdorf/Krems 

Johanna Graßegger
Associate
0 7582 61267 17  

Doris Baumberger 
Office Assistant 
0 7582 61267 10

Dagmar Hink
Office Assistant 
0 7582 61267 10

Du willst Immobilienmakler/in werden?
Bewirb Dich jetzt bei uns

office@remax-kirchdorf.at

Lisa Hacker
Office Assistant
0 7582 61267 13

                                  RE/MAX Kirchdorf  
4560 Kirchdorf/Krems, Sengsschmiedstraße 10 - 07582/61267 - office@remax-kirchdorf.at

Wir geben Ihren Träumen ...
... ein Zuhause

Peter Graßegger 07582 - 61 26 723

4574 Vorderstoder, Grund               1616/2540

Umgeben von der „Alpenprominenz“
ab ca. 600m² bis ca. 937m² Grundfläche 
KP ab € 90.000,-    

Johanna Graßegger 07582 - 61 26 717

4565 Inzersdorf, Haus 1616/2522

WOHNEN - wo es am SCHÖNSTEN ist  
ca. 120m² Wfl, ca. 56m² Nfl, ca. 4.627m² Gfl,
Kaufpreis auf Anfrage! HWB: 181/E, fGEE: 1,63/C

Gerhard Graßegger 07582 - 61 26 712

4560 Kirchdorf, ETW 1616/2501

NEUBAU - ERSTBEZUG und MODERN
ca. 90m² Wfl,  Terrasse, Loggia, Kellerabteil
Kaufpreis auf Anfrage! HWB: 56/C, fGEE: 0,91/B

Egon Graßegger 07582 - 61 26 722

4552 Wartberg, ETW                         1616/2536

Starten Sie hier Ihr gemeinsames LEBEN
ca. 75m² Wfl, Balkon, Kellerab, Abstellplatz 
KP: € 135.000,- HWB: 141/D, fGEE: 1,88/D

4550 Kremsmünster, ETW              1616/2541

Ankommen und sich Zuhause fühlen
ca. 82m² Wfl, Loggia, Kellerab, Abstellplatz 
Richtpreis: € 219.000,- HWB: 82/C
David Winkler 07582 - 61 26 716

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Johanna Graßegger 07582 - 61 26 717

4592 Leonstein, ETW 1616/2543

eine Symphonie von Natur und Raum
ca. 87m² Wfl, ca. 53m² Eigengarten, Carport
KP: € 230.000,- HWB: 176/F, fGEE: 3,29/F

David Winkler 07582 - 61 26 716

4563 Micheldorf, ETW 1616/2534

Einmaliger Ausblick
ca. 90m² Wfl, Kellerabteil, Abstellplatz
Richtpreis: € 229.000,- HWB: 34/B, fGEE: 0,91/B

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Peter Graßegger 07582 - 61 26 723

4563 Micheldorf, Haus  1616/2542

Familienfreundlich und in Ruhelage
ca. 155 m² Wohnfläche, ca. 860m² Grundfl,                     
Startpreis: € 198.500,- HWB: 196/E, fGEE: 2,12/D

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Open House Sa. 2. Sept. 

10:00 - 1
2:00 Uhr
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Während jeder Unternehmer eine Feuer-
versicherung abschließt, haben nur wenige 
Firmen eine Cyberversicherung. Dabei ist die 
Wahrscheinlichkeit, Opfer einer Cyberattacke zu 
werden um ein Vielfaches höher als ein Brand im 
Unternehmensgebäude. 
 
Gerne stehen wir Ihnen für ein unverbindliches 
Beratungsgespräch zur Verfügung.

Wir machen Ihre 
Firma fit für den
Cyberspace

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

www.uvk.at

Bernd Feichtinger | UVK Gewerbeversicherungsexperte
b.feichtinger@uvk.at | 07582 52155-116

Rene Poherzelsky | UVK Gewerbeversicherungsexperte 
r.poherzelsky@uvk.at | 07582 52155-122

gewerbeversicherung@uvk.at

Bernd Feichtinger

Rene Poherzelsky

Unabhängiger Versicherungsmakler

Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

Über 6.000 Kunden

Berufserlebnistage 2023 
in der Stadthalle Kirchdorf

Fr.,  10.11.2023 von 10 – 18 Uhr
Sa., 11.11.2023 von 09 – 14 Uhr
Die Berufserlebnistage 2023 bie-
ten die Möglichkeit sich über die 
regionale Arbeitswelt bestens zu 
informieren. In persönlichen Ge-
sprächen mit Unternehmer:innen, 
Lehrlingsausbilder:innen und 
Lehrlingsverantwortlichen erfah-
ren die Besucher mehr über die 
Lehre in den jeweiligen Betrieben.  
Das Besondere: An allen Ausstel-
lungsständen gibt es etwas zu 
erleben bzw. typische Handgriffe 
auszuprobieren und es gibt tolle 
Preise zu gewinnen!

•	 Ca. 50 Unternehmen und 
Organisationen informieren 
über Berufe

•	 Gespräche mit Firmenchefs, 
Lehrlingen und AusbilderIn-
nen

•	 Typische Handgriffe unter 
fachkundiger Anleitung zum 
Ausprobieren

•	 VR-Brillen für eine virtuellen 
Rundgang in der Welt der 
Lehrberufe

Interessante Informationen unter 
www.berufserlebnistage.at, 
www.instagram.com/berufserleb-
nis_kirchdorf/ oder 
www.facebook.com/berufserleb-
nistage. 
Die Ausbildungsbetriebe, das Or-
ganisationsteam und die WKO 
Kirchdorf freuen sich auf Ihren 
Besuch!  

Foto: WKO honorarfrei
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Aber wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist:  
Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN OBERÖSTERREICH

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.

Wir versprechen  
Ihnen nicht, dass 
Sie immer genug 
Zeit haben.
 

karriere.post.at

BAUSTOFFE · ESTRICH · DÄMMUNG
BÖDEN PARKET T -  V INYL  -  L AMINAT

AKTIONSPREISETOP AKTIONSPREISE
BEI PARKETT - VINYL - LAMINAT

4563 MICHELDORF ∙ MICHELPARK 1 · +43 7582 60089 ∙ verkauf@tw-west.at

W E R K Z E U G V E R L E I H

Von Parkett-, Vinyl- und Laminatböden über Estrich, Wärme- und Trittschall-
dämmung bis zu hochqualitativen Bausto� en. Top-Beratung für den kompletten 
Bodenaufbau. Wir freuen uns, sie in unserem großen SCHAURAUM im 
neuen Michelpark, willkommen zu heißen!
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Gratulation
Alle Micheldorfer Bürgerinnen 
und Bürger, die Geburtstag 
oder ein Ehejubiläum hatten, 
seien an dieser Stelle herzlich 
gegrüßt. 
Wir wünschen Ihnen Gesund-
heit, Glück und viele schöne 
Stunden! 

Amtliche Termine:

Finden Sie unter 
http://micheldorf.at

Bürgermeister Sprechstunde
Auskunft Fr. Humer (DW 22) o. 
Fr. Lindinger (DW 19) unter:  
Tel. 07582/612 50 - DW
Tel. Anmeldung erbeten 

Bauberatung im Gemeindeamt
Auskunft und Anmeldungen bei 
Fr. Sandner 
Tel. 07582/612 50 - 25
Tel. Anmeldung erbeten

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Micheldorf, Rathaus-
platz 1, 4563 Micheldorf in Oberös-
terreich Redaktion: Marktgemeinde 
Micheldorf,  Tel. (07582) 612 50-23,
E-Mail: gemeinde@micheldorf.at
Fotos: Marktgemeinde Micheldorf, 
privat, Klaus Mitterhauser,   

pixabay.com und namentl. gek.; qr1.at; 
teilw. bearbeitet mit PS; unplush.com; 

Hinweis: Namentlich gekennzeichnete 
Artikel im Printjournal geben nicht 
notwendigerweise die Meinung der Re-
daktion oder der Herausgeberin wider.
Erscheinungsort: 4563 Micheldorf

Legende
O  Altpapier Mdf. Ost
W Altpapier Mdf. West
K  Altpapier Ki. Ost
R  Restmüll
R2 Restmüll 2 wtl.
G Gelber Sack
B Biomüll

Parteienverkehr der Marktgemeinde Micheldorf
Montag:	 08:00 bis 12:00 Uhr
		  13:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr
	          	 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag:         	 08:00 bis 12:00 Uhr

Wichtige Telefonnummern:
Euro-Notruf: 112  
Rettung: 144   
Feuerwehr: 122 
Polizei: 133  

Bergrettungsnotruf: 140 
Hausärztlicher Notdienst: 141 
Gesundheitsberatung: 1450 

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43
Kinderschutzzentrum: 07582/51 073	
Mobiler Familiendienst (Caritas): 
07582/64570

Entsorgungsplan September, Oktober 2023:
September:
06: W
07: B
14: R2, B
15: G

20: O
21: B
27: K
28: R, B

Oktober:
04: W
05: B
12: R2, B
18: O

19: B
25: R, K
27: B
28: G
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